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SOP LABORSTANDARDS 
 
Gültigkeitsbereich: 
Gesamte urologische Abteilung 
 
Zweck: 
Der Zweck dieser SOP ist es, einheitliche Laborstandards festzulegen, die es schnell und 
unkompliziert ermöglichen die für uns wesentlichsten Laborparameter im medizinischen 
Zentrallabor bestimmen zu lassen. 
Dazu haben wir insgesamt 4 Laborprofile festgelegt, die per Kürzel (siehe unten) an den 
Laborscheinen anwählbar sind. 
 
Anweisung: 
 

• Zu den unten angeführten Parametern können zusätzlich weitere bestimmt werden, 
indem sie einfach zusätzlich angekreuzt werden 

 
• Falls ein Laborbefund notfallmäßig benötigt wird, so kann bei den Laborprofilen fk22 

(Routinelabor) und fk23 (OP Labor) auch das Feld „Notfall“ markiert werden. 
 

• Im Folgenden sollen die einzelnen Laborprofile und ihr Inhalt angeführt werden: 
 

o Routinelabor Profil fk22: 
Na, K, Cl, Hst, Krea, Harnsäure, Bilirubin gesamt, GOP, GPT, GGT, CHE, APH, 
LDH, Quick, PTT, Leucozyten, rotes Blutbild, Thrombozyten 

 
o OP Labor fk23: 

Na, K, Cl, Ca, Hst, Krea, CHE, Quick, PTT, Leucozyten, rotes Blutbild, 
Thrombozyten 
 

o Steinlabor fk24: 
Na, K, Cl, Ca, Hst, Krea, Harnsäure, Albumin 
 

o Zometalabor fk25: 
PSA, APH, LDH, CHE, Ca, Krea, Hst 
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